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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

SS.

Dienstag, den 26. Januar
Alwimements-VMellumi der Aliln!

1909.

sgelbe Abonuenlevtskartenj.

Größere Pansen nach dem dritten nnd vierten Akte.

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WU

Tageskasse von 11—1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: einviertel elf Uhr.

Druck derC. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Die Feuerprobe.
Großes historisches Ritterschauspiel in fünf Akten von Heinrich von Kleist.

Regie: Otto Kienscherf.

Der Kaiser
Gebhard. Erzbischofv,Worms
Friedrich Wetter Gras von?Strahl
Gräfin Helena, seine Mutter-
Eleonore, ihre Nichte . . .
Ritter Flammberg, des Grafen

Vasall
Gottschalk, sein Knecht. . .
Brigitte, Haushälterin im

gräflichen Schloß
Kunigunde von Thurneck. .
Rofalie, ihre Kammerzofe
Theobald Friedeborn,Waffen-

schmied aus Heilbronn
Käthchen, seine Tochter . .
Gottfried Friedeborn, ihr

Bräutigam
Maximilian, Burggraf von

Freiburg
Georg von Waldstädten,

fein Freund
Der Rheingraf vom Stein,

Verlobter Kuuiguudens
Friedrich von Herrnstadt,)  seine

Personen:
Josef Marf.
Carl Dapper.
Fritz Herz. .
Christine Friedlein.
Ottilie Bnday,

Franz Wahl.
Wilh. Wassermann.

Margarete Pix.
Marie Frauendorfer.
Maria Genter.

Wilhelm Kempf,
Alwine Müller.

Felix Krones.

Hugo Höcker.

Ernst Mewes.

Felix Baumbach.
Otto Kienscherf.. . , ß

Eginhard von der Wart, MeimdeMalter Korth.
Ritter Wetzlaf Albert Zöfchinger.
Ritter Schauermann . . . Hugo Bauer, ||

Ritter, Hofherren, Hofdamen, Pagen,

Graf Otto von
der Flühe,

Wenzel von
Nachtheim,

Hans von
Bärenklau,

Räte
des Kaisers
und Richter

des
heimlichen
Gerichts

Herm. Nesselträger.

Max Schneider.

Otto Kienscherf.
Jakob Pech, ein Gastwirt . Adolf Hallego.
Ein Herold Hermann Benedict

Ludwig Schneider,
Max Schneider.
Kl. Frohmann.
Adolf Bodenmüller

Erster Köhler
Zweiter Köhler
Ein Köhlerjunge
Erster )
Zweiter [ Herr von Thurneck\ Eugen Kalnbach
Dritter J usosef Grötzingen
Ein Pförtner Jakob Weiß.
Kumgundms Tanten .
Ein Bedienter1 c /August Schmitt.
Ein Knecht / des Grafen ^ mrich Blank.
Erster \ ^ t «jJosef Kauders.
Zweiter < auf Thurneck Ulbert Zöschinger
Erster \ m ^ > c / Ernst Golde.
Zweiter > ^ d.Rheingrafen Kauders.
Ein Knecht des Rheingrafen Wilhelm Wurm.
Ein Cherub Therese Schmidt.
Ein Nachtwächter August Schmitt.
Sybille Frieda Meyer.

Boten, Häscher, Knechte und Volk.

Die Handlung spielt in Schwaben.

K ek cmttim crchungen.

Preise der Mätze:
Balkon- Frem-

denloge
Parterre-Frem-

denloge

Logen1. Rangs

Balkon. . .

2. Rang Mitte

Abt.
II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.

6 Jk
5 Jk
4 Jk
31
5 1
4 Jk
5 Jk
4 Jk
4 Jk
3 Jk

-9/
— 9/.

50  9/

—9/
— M
50 V

Parterre-Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3 . Rang Seite

I.
II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.

Abt. 3 Jk
„ 3 Jk
„ 4 Jk
„ 3 Jk
„ 31
„ 2 Jk
„ 2 Jk
„ 2 Jk

Uk
„ 1 Jk

50 9/.
— 9/.
— 9/
— 9/.
— 9/
50 9/.
50  9/
— 9/
50  9/
10 9/

4 . Rang Mitte 1. Abt. 1 Jk  20  9/
II . „ -Jk  80  9/.

4 Rana Seite I ^
® ® ette  i II . „ -  Jk  60  9/

2. Rang Stehplatz . . 2 Jk — 9/.
3. Rang Seite Stehplatz -  Jk  60  9/
4. Rang Mitte Stehplatz  Jk  50  9/
4 . Rang Seite Stehplatz  Jk40 9/.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Das  Belegen  von Plätzen in irgend welcher Form ist auf den  Stehplätzen nicht gestattet.

Unpäßlich:  Käthe Warmersperger , Margarete Bruntsch.

Spielplan.

Mittwoch, den 27 . Januar:  35 . A.  Znr Feier des Geburtsfestes Seiner Majestät
des Deutschen Kaisers in festlich beleuchtetem Hause:
Tannhäuser.  Anfang %7  Uhr.

Donnerstag, den 28 Januar:  33 . It . Die weiße Dame.
Samstag, den 30. Januar:  34 . C . Mauserung.
Sonntag, den 31. Januar:  37 . A . Fidelis.
Montag, den I . Februar:  35 . B . Die Romantischen . Der Diener zweier

Herren.

Theater in Kaden.
Freitag , den 29. Januar:  AI.  Abonnements -Vorstellung.

Nachdem die Eintrittskarten zu der gestern Sonntag nachmittags stattgehabten Wiederholung des
Weihnachtsmärchens„Sonnenguckchenoder der König vom Glitzerland" in der Hauptsache an einem Vor-
mittag vergriffen waren, ist der General-Direktion schon im Laufe des Vorverkaufs zu dieser Vorstellung
und insbesondere von der nach Hunderten zählenden Menge des an der Nachmittagskasse nicht mehr zu
befriedigenden Publikums der dringende Wunsch ausgesprochen worden, noch eine Aufführung des Märchens
zu ermöglichen. Die General-Direktion hat sich infolgedessen den vielseitigen Wüuscheu entsprechend ent-
schloffen, das Märchen zu den bekannten besonders ermäßigten Preisen und unter Verzicht auf die Vor-
Verkaufsgebühr am kommenden Sonntag, den 31. Januar , nachmittags  2  Uhr  noch einmal zu geben. Die
Abonnenten erhalten die Eintrittskarten am Dienstag, den 26. Januar , nachmittags3—5 Uhr, Abt. B
3- 4 Uhr, Abt. C 4—Vs5 Uhr, Abt. A ^ 5—5 Uhr; der allgemeine Vorverkauf(ohne Gebühr) beginnt
am Mittwoch, den 27. Januar , vormittags 9 Uhr.

Eintrittspreise : I.  Rang 2 Mk., Parterre  1  Mk . 50 Pf ., II.  Rang  1  Mk .,
III.  Rang 50 Pf., IV.  Rang 25 Pf.

Nachdruck verboten.
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